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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II : TSG Thannhausen II 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II und TSG Thannhausen II 
schenkten sich nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die Spieler der
TSG Thannhausen II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) am Freitagabend von der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II. Rund 230 Minuten ging
das Match, ehe das Schlussdoppel Thanner / Marx das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 3. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Thanner / Marx zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Stegmann / Weber aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Grönert / Schweiger wurden daraufhin Czogalla / Kuhnert indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Reiter / Dizdarevic konnten im Spiel gegen Stapfer / Herold wiederum einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Fünf Sätze beharkten sich Tobias Thanner
und Jannis Grönert, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Einen Zähler für das Team verpasste Paul Marx bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Simon Stegmann. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dagegen Mario Czogalla beim 11:8, 11:8,
11:9 gegen Reinhard Stapfer. Matthias Kuhnert gelang es Alexander Schweiger zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:
3. Anlaufschwierigkeiten musste Jürgen Reiter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Chancenlos war derweil Huzejir Dizdarevic gegen Stefan Herold nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II und der TSG Thannhausen II. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Tobias Thanner sein Spiel gegen Simon Stegmann letztlich in vier Sätzen. Paul Marx überzeugte im
Einzel gegen Jannis Grönert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Alexander Schweiger fand indes Mario Czogalla von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Chancenlos war Matthias Kuhnert gegen Reinhard Stapfer nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nicht so gut lief es für Jürgen Reiter bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Herold. Das musste man neidlos anerkennen. Eher ungefährdet war
hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Huzejir Dizdarevic gegen Johannes Weber. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Thanner / Marx bezwangen anschließend Grönert / Schweiger in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II nun ein Punktekonto von 5:1
Punkten auf, während die TSG Thannhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen
den TSV Balzhausen ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1889
Augsburg-Hochzoll II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TSV
Königsbrunn II.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II

Doppel: Thanner / Marx 2:0, Czogalla / Kuhnert 0:1, Reiter / Dizdarevic 1:0 
Einzel: T. Thanner 0:2, P. Marx 1:1, M. Czogalla 1:1, M. Kuhnert 1:1, J. Reiter 1:1, H. Dizdarevic 1:1 

 TSG Thannhausen II
Doppel: Grönert / Schweiger 1:1, Stegmann / Weber 0:1, Stapfer / Herold 0:1 
Einzel: S. Stegmann 2:0, J. Grönert 1:1, A. Schweiger 1:1, R. Stapfer 1:1, S. Herold 2:0, J. Weber 0:
2


